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Anmerkung: Hinter der Fraktion PPK verbergen sich auch Verpackungen: 
 

 
 
 
Bei den unter „Summe“ angegebenen LVP- und Wertstofftonnen-Mengen (z. B. bei LVP 22 
kg/(E*a) für 1-2-Fam. und 39,1 kg/(E*a) für Großwohnanlagen) handelt es sich um die jeweilige 
Bruttomenge, also inkl. der Störstoffe. Die Mengenangaben der Summe resultieren aus den 
Wiegedaten der in den beiden Modellgebieten mit den jeweiligen Touren erfassten LVP- bzw. 
Wertstoffmengen.  
 
Die Fraktion „Sonstiges“ (bei LVP 1,8 bzw. 13,5 kg/(E*a)) beinhaltet alle Stoffe, die nicht in der 
Tabelle separat ausgewiesen sind. Hier wurden aus der Detailanalyse die Fraktionen Glas (0,2 
bzw. 0,6 kg/(E*a), wobei es sich überwiegend um Glas-Verpackungen handelt) sowie weitere, bei 
der Analyse nicht differenzierte Stoffe wie klassischer Restabfall, Bioabfall etc. 
zusammengefasst. 
Der ausgewiesene Störstoffanteil ist die Zusammenfassung aller Fraktionen, die nicht LVP und 
stoffgleiche NVP sind (also Summe aus PPK, Textilien/Schuhe, Holz, CDs und Sonstiges (bei 
LVP zusätzlich die E-Kleingeräte). Die separate Darstellung des PPK soll der Kontrolle dienen, 
ob der Bürger die „Wertstofftonne“ evt. falsch interpretiert. 
Die Auflistung von Textilien, Holz etc. erfolgt nur, da diese Fraktionen in anderen 
Modellversuchen teilweise in der Wertstofftonne miterfasst wurden. Man könnte diese auch mit 
unter „Sonstiges“ fassen. 
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